
der Niederlage Hans-Peter
Neubergers durchaus da-
gegen. In der unteren Hälfte
hatten allerdings die Gäste
durch Andreas Geiger, Simon
Gaiser und Vincent Wunsch
gegen Wolfgang Neuberger,
Oliver Budnick und Reinhold
Bill das entscheidende Über-
gewicht. Schließlich machten
Oguzhan Durmaz, Thomas
Mayer und Wilfried Clödy
den etwas zu hoch ausgefalle-
nen Gästesieg perfekt.

der Reserve mit dem Baiers-
bronner Team, alle drei Ein-
gangsdoppel gingen unter-
schiedslos über die volle Dis-
tanz, nur Fanta/Neuberger W.
hatten das Glück des Tüchti-
gen auf ihrer Seite, dafür
mussten Haist/Neuberger H.
P. und Bill/Budnick den Lo-
kalrivalen gratulieren. In den
folgenden Einzeln hielten die
Neulinge zunächst mit den
knappen Einzelsiegen Marko
Fantas und Ilona Haists trotz

(ws). Ohne große Überra-
schungen starteten die Tisch-
tennisteams aus Klosterrei-
chenbach in die neue Saison.
Dabei gab es in den Lokalder-
bys die erwarteten Spielresulta-
te: Die Erste zeigte sich gegen
Mitteltal-Obertal mit 9:2 deut-
lich überlegen, dafür unterlag
die Zweite trotz starker Gegen-
wehr der Mannschaft aus dem
Mutterort mit 3:9.

Mit dem Gewinn des Ein-
gangsdoppels durch Rein-
hardt/Züfle startete die Heim-
truppe gleich erfolgreich, doch
das Mitteltäler Paradedoppel
Bäuerle/Faißt besorgte im Ent-
scheidungssatz gegen Burko-
witz/Witt postwendend den
Gleichstand. Etwas überra-
schend brachte anschließend
die erstmals eingesetzte »Ossi-
kombination« Döring/Witt
die Einheimischen wieder in
Front. Danach gab es kein Hal-
ten mehr: Stephan Reinhardt,
Eugen Witt, Frank Burkowitz,
Jörg Wenselau und Helmut
Züfle bauten diesen Vor-
sprung kontinuierlich aus, ehe
Ersatzmann Ronny Döring
dem Mitteltäler Thorsten
Schlehen einzigen Einzel-
punkt zugestehen musste. Die
zweite Hälfte begann wie die
erste, Stephan Reinhardt und
Eugen Witt hatten zwar größe-
re Gegenwehr zu überwinden,
ihre Spielgewinne führten
schließlich zum Gesamtsieg.

Mit diesem glatten doppel-
ten Punktgewinn starteten die
Murgtäler nach dem unglück-
lichen Abstieg vielverspre-
chend in die neue Umgebung
in der Kreisliga.

Härter umkämpft zeigte
sich die Parallelbegegnung
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Von Arno Schade

Mit dem Gewinn von zwei
Mannschaftsmedaillen und
dem Sieg in der Mann-
schaftswertung der offenen
Visierung zählten die Or-
donnanzschützen der SGi
Grüntal-Frutenhof erneut
zu den erfolgreichsten Star-
tern bei der deutschen
Meisterschaft in Hannover.

In der Einzelwertung wurden
Podestplätze dagegen ver-
fehlt. Erstmals waren die
deutschen Meisterschaften
der Ordonnanzschützen in
zwei Disziplinen ausgeschrei-
ben. Zunächst wurden die Ti-
telträger mit der Mannschaft
und in der Einzelwertung der
Herrenklasse mit der offenen
Visierung (Kimme und Korn)
ermittelt. 

Über 20 Mannschaften mit
rund 150 Schützen traten am
Tag darauf zum Wettbewerb
mit der geschlossenen Visie-
rung, also mit Diopter oder
Lochkimme, an. Eine Alters-
klassen-Wertung hat es nicht
mehr gegeben.

Den Auftakt beim Wettbe-
werb mit der offenen Visie-
rung machte für die SGi Grün-
tal-Frutenhof Karl-ernst
Weißmann, der mit 340 Rin-
gen einen guten Grundstock
für das Teamergebnis legte.
Jochen Lutz brachte danach
344 Ringe in das Teamresultat
ein, womit die Mannschaft
aber immer noch hinter dem
SV Hubertus Hadamar und
der SGes Rodalben auf Rang
drei lag. Doch die beiden Kon-
trahenten hatten auf der drit-
ten Position jeweils den
schwächsten Schützen aufge-
boten, so dass Roland Müller
als Schlussschütze mit 351
Ringen die SGi Grüntal-Fru-
tenhof noch zu einem deutli-
chen Sieg führte. Mit 1035
Ringen lag man zehn Zähler
vor Hadamar und vier weitere

Ringe vor dem Bronzemedail-
lengewinner Rodalben.

Mit seiner Ringzahl und als
gemeinsamer Zweiter mit
dem Rosenheimer Karl Georg
hinter dem mit 353 Ringen
führenden Schongauer Chris-
tian Trumpf hatte sich Roland
Müller zugleich eine gute Aus-
gangsposition für das Finale
verschafft. Dabei mussten die
besten acht Schützen noch
einmal zwei Mal fünf Schuss
stehend in je 90 Sekunden ab-
geben. 

Obwohl er wegen der
schwächere ersten (5) und
letzten (3) Schüsse mit insge-
samt 420 Ringen aus den Me-
daillenrängen rutschte, und

den Wettbewerb auf Platz
fünf abschloss, war Müller mit
seiner Leistung zufrieden. Es
siegte Christian Trumpf (433)
vor den im Finale sehr stark
schießenden Bernd Krahforst
(Villip, 432) und Uwe All-
mendinger (Bartenbach, 426).

Solide und gleichmäßig,
aber ohne den ganz großen
Ausreißer nach oben, präsen-
tierten sich die drei Starter der
SGi Grüntal-Frutenhof beim
Wettbewerb mit der geschlos-
senen Visierung. »Wir hätten
alle gerne ein paar Ringe
mehr geschossen, und ich ha-
be vor allem die erste Serie im
Liegen etwas vermasselt«,
kommentierte Roland Müller

sein Ergebnis von 348 Ringen,
das diesmal von Jochen Lutz
(351) und Karl-Ernst Weiß-
mann (349) überboten wur-
de.

Immerhin aber reichte es in
der Mannschaftswertung mit
1048 Ringen zu einem siche-
ren zweiten Platz hinter dem
dominierenden pfälzischen
Team aus Rodalben (1063),
das durch Gunther-Adolf
Kuhns (444) auch den deut-
schen Einzelmeister stellte.
Jochen Lutz verfehlte dabei
mit Platz 12 den Einzug in das
Finale um zwei Ringe. Karl-
Ernst Weißmann und Roland
Müller landeten auf den Rän-
gen 20 und 22. 

Letzter Schütze sichert Gold
Sportschießen Mannschaft der SGi Grüntal-Frutenhof bei DM zwei Mal auf dem Podest

Die beiden Siegermannschaften bei der DM der Ordonnanzschützen. Links im Bild die SGi Grüntal-
Frutenhof (offene Visierung), rechts die SGes Rodalben (geschlossen). Foto: SGi

Runde beginnt mit Lokalderbys
Tischtennis Klosterreichenbach empfängt Baiersbronner Teams

(oj). Die neue Spielrunde in
der Kreisliga Freudenstadt
verlief für die Dornstetter Ers-
te Herrenmannschaft nicht
wie erwartet. Gegen den Auf-
steiger aus dem Murgtal gab
es eine äußerst knappe 7:9-
Niederlage, die aber auch zu
einem Punktgewinn hätte füh-
ren können. 

In der Aufstellung mit Mi-
chael Kugler, Denis Amt-
mann, Matthias Pfefferle, Se-
bastian Beier, Jochen Raaf
und Ersatz Ewald Kugler für
Gernot Schulz geriet die
Mannschaft nach dem Dop-
pelsieg von Beier/Raaf über
Schmierer/Ramsaier gleich
1:2 in Rückstand. Michael
Kugler besorgte überzeugend
gegen Klaus Frey den 2:2-Aus-
gleich, doch Denis Amtmann
mit seinem ungewohnten
neuen Schläger hatte anschlie-
ßend gegen Florian Schil-
linger das Nachsehen zum
2:3. Matthias Pfefferle und Se-
bastian Beier holten über Ru-
ben Schmierer bzw. Mario
Magdic die 4:3- Führung, die
Jochen Raaf gegen Andre
Bauer aber wieder verlor. 

Als guter Ersatz erwies sich
Ewald Kugler, der den Routi-
nier Klaus Ramsaier in die
Schranken wies und auf 5:4
vorlegte. Dann aber knirschte
es im Getriebe der Dornstet-
ter, als das schwächelnde
Dornstetter Spitzenpaarkreuz
und auch noch Matthias Pfef-
ferle im fünften Satz gegen
Magdic verlor. Der in Früh-
form agierende Sebastian Bei-
er mit seinem zweiten Tages-
sieg und Jochen Raaf holten
die 7:6-Führung aber wieder
zurück. Und kurz vor dem

Ziel knirschte es ein zweites
Mal, als Ewald Kugler und das
Schlussdoppel M.Kugler/
Amtmann gegen Schillinger/
Magdic verloren. Die 7:9-Nie-
derlage der Dornstetter war
perfekt. 

Die Zweite Mannschaft mit
Tobias Stahl, Dieter Ziefle,
Ralf Schimanski, Michael
Weinläder, Christian Fahr
und Frank Engelmann in der
Kreisklasse A Freudenstadt
empfing den SV Glatten II
und bot trotz Ersatzgestellung
dem Gegner Paroli, allerdings
nur zu Beginn. Nach dem 3:1
und 4:2-Vorsprung lief bei den
Hausherren so gut wie nichts
mehr. Nur dem bestens aufge-
legten Tobias Stahl gelang
gegen Achim Reich noch ein
Sieg zum 5:9-Endstand.

Es knirscht im Getriebe
Tischtennis Dornstetten patzt zu Beginn

Die Baiersbronner Herren-
mannschaften sind erfolg-
reich in die Saison gestartet.
Die Erste Mannschaft musste
in der Kreisklasse A beim TT
Klosterreichen II. antreten
und gewann 9:3 (lesen Sie da-
zu den neben stehenden Arti-
kel). Die Zweite Mannschaft
empfing zur gleichen Zeit zu
Hause die Dritte Mannschaft
aus Salzstetten. 
Hier stand es nach den Ein-
gangsdoppeln 2:1, wobei das
Doppel Würth/Möhrlen im-
merhin über fünf Sätze gehen
musste, ehe Graf/Mayer be-
zwungen war. Rosenblatt/
Stolle bezwang das Doppel I
der Gäste hingegen in drei Sät-
zen klar, von Daak, mit ihrem
Partner dem Jugendersatz-
spieler Tobias Finkbeiner hin-
gegen musste eine Vier Satz-
Niederlage hinnehmen. In
diesem Paarkreuz bezwangen
Joachim Würth und Harry
Rosenblatt ihre Gegner Sebas-
tian Krause und Marcel Graf
jeweils in drei Sätzen. Etwas
mehr Mühe hatte das mittlere
Paarkreuz mit Fritz Möhrlen
und Michael Stolle, mit ihren
jeweiligen Gegnern, Christo-
pher Krause und Martin Hoff-
mann, die jeweils in vier Sät-
zen bezwungen wurden.
Äußerst knapp fiel hingegen
die Niederlage von Sabine
von Daak gegen Benjamin
Maier aus, sie unterlag im
fünften Satz mit 11:13. Tobias
Finkbeiner besiegte anschlie-
ßend die Gegnerin Melissa
Burster in fünf Sätzen. Danach
stellte das Spitzenpaarkreuz,
Würth gegen Graf und Rosen-
blatt gegen Krause mit ihren
Siegen den Endstand her.

Tischtennis

Mit Siegen in die
Saison gestartet

Der TTC Ergenzingen hat in
der Tischtennis Verbandsklas-
se einen Auftakt nach Maß
hingelegt und den SC Staig
auswärts mit 9:6 besiegt. Da-
bei fuhren die Ergenzinger
mit einer gehörigen Portion
Respekt in die Ulmer Vor-
stadt. In der letzten Runde er-
teilte die junge Staiger Mann-
schaft den Ergenzingern mit
9:0 noch die Höchststrafe.

Dementsprechend moti-
viert und konzentriert ging
der TTC dann auch in das
Spiel. Dennoch lagen die Er-
genzinger nach dem ersten
Einzeldurchgang mit 4:5 hin-
ten, da nach einem 1:2-Rück-
stand aus den Doppeln in je-
dem Paarkreuz die Punkte ge-
teilt wurden. Doch dann pack-
ten die Ergenzinger Spieler
eine Schippe drauf: Am vorde-
ren Paarkreuz konnten so-
wohl Christoph Hörmann als
auch Moritz Schulz ihre star-
ken Gegner Häußler und Kai-
ser in vier Sätzen besiegen

und so erstmals ihre Mann-
schaft in Führung bringen.
Anschließend siegte Lukas
Berger sicher gegen Aslan,
während Domenico Sanfilip-
po seinen Rhythmus gegen
Duffke nie ganz fand und
unterlag. So lag der TTC vor
den letzten beiden Einzeln
mit 7:6 in Front und es keimte
Hoffnung auf einen Sieg im
Ergenzinger Lager. Diesen
brachten im Anschluss Ulli
Gotsch mit intelligentem Auf-
schlagspiel und Roland Hör-
mann mit sicheren Topspins
durch zwei 3:1 Siege unter
Dach und Fach.

»Angesichts der Schwere
der nächsten beiden Aufga-
ben mit den Spielen gegen
Reutlingen und Rottenburg
war der Sieg heute umso
wichtiger. Jeder Spieler hat
mindestens einen Einzel-
punkt beigesteuert und kann
dadurch mit viel Selbstver-
trauen in die nächsten Spiele
gehen«, sagte Moritz Schulz. 

Ein Auftakt nach Maß
Tischtennis Ergenzinger besiegen SC Staig

Domenico Sanfilippo unterlag zwar in seinem Einzel. Insgesamt
stand aber ein Mannschaftssieg. Foto: Fritsch

Zu einer festen Größe in der
Dornstetter „Ersten“ geworden
ist Sebastian Beier mit zwei Sie-
gen. Foto: Jeck

Mit konse-
quenter Spiel-
weise sorgte
Ilona Haist mit
ihrem unerwar-
teten Einzelsieg
über die Bai-
ersbronner
Tischtennisle-
gende für
einen positiven
Lichtblick bei
den Gastge-
bern.
Foto: Schuld
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